
Mit Onkel Hermanns letzter Wille
bringt die Theatergruppe des För-
derkreises für Heimat- und brauch-
tumpflege wieder eine witzige Ko-
mödie auf die Bühne. Premiere ist
am Freitag, 16. April, im Pfarrsaal.

Onkel Hermann ist noch nicht beer-
digt, schon beginnen seine Neffen,
die vermeintlichen Haupterben, und
besonders deren gierigen Ehefrauen
um den Nachlass zu streiten. Hinzu
kommt das Gerücht, dass der Ver-
storbene im Testament seine gelieb-
te Feuerwehr großzügig bedacht hät-
te und der Kommandant bestellt so-
gleich eine neue Feuerwehrspritze.
Dies ist die Konstellation, aus der
sich das witzige Schauspiel unter Re-
gie von Regine Kantowsky „Onkel
Hermanns letzter Wille“ aufbaut.

Die Ehefrauen der Neffen (Angeli-
ka Jefferson, Anja Gehrlein) pflegen
eine Rivalität, ziehen aber im Kampf
um das Erbe an einem Strang, wäh-
rend die Neffen (Norbert Fischer und
Heinz Pollini) noch nicht zeigen,
dass sie das Erbe bereits verplant ha-
ben. Die Nachbarin (Ulrike Ochsen-
reither) ist immer bestens informiert
und weiß, dass die Feuerwehr be-
dacht werden soll.

Noch vor der Bestattung finden sie
anstatt des Testaments die Geburts-
urkunde eines unehelichen Sohnes

des Verblichenen. Sofort sehen die
Angehörigen ihre Träume vom Erbe
platzen, während der Feuerwehr-
kommandant und seine Frau (Rolf
und Ellen Eisele) nicht wissen, wie
sie die Feuerwehrspritze bezahlen
sollen. Prompt taucht auf der Beerdi-
gung ein Unbekannter (Joachim Ei-
tel) auf, der sich nicht nur als Sohn
des Toten sondern auch als dessen

Notar vorstellt. Während sich die
Verwandtschaft feindselig gegen-
über Onkel Hermanns Sohn verhält,
bringt die Tochter eines Paares (Bar-
bara Reiß) ein gewisses Maß an Gast-
freundschaft auf. Bei der Testaments-
eröffnung offenbart sich noch eine
Chance, dass die gierigen Verwand-
ten am Erbe beteiligt werden. Bis
zum Finale ergeben sich noch einige

überraschende Wendungen.

INFO
Premiere ist am Freitag 16. April, 20
Uhr, im Pfarrsaal. Weitere Aufführun-
gen sind Samstag 17. April, Freitag, 23.
April, jeweils 20 Uhr und am Sonntag,
25. April, 18.30 Uhr, alle im Pfarrsaal.
Karten sind ab sofort bei der Sparkasse
Leimersheim erhältlich. (zir)

WESTHEIM. Über zwölf Neueintritte
freute sich Mike Franz, Vorsitzen-
der des Angelsportvereins (ASV)
Westheim, bei der Jahreshauptver-
sammlung: Dem ASV gehören nun
142 Personen mit einem Durch-
schnittsalter von 43 Jahren an.
Franz wurde bei den Neuwahlen im
Amt bestätigt.

Aufgrund geringen Interesses wurde
das Jugendangeln eingestellt, teilte
Jugendwart Jürgen Schwalm mit. Auf-
grund von Baumaßnahmen gab es
keinen Fischbesatz, sagte Wasser-
wart Günter Grabau. Laut Vogelwart
Harald Gehre entflogen aus 40 Nist-
kästen 303 Jungvögel, darunter un-
ter anderem 127 Blaumeisen, 109
Kohlmeisen, und 20 Kleiber.

Ein leichtes Defizit, das unter ande-
rem auf das 50-jährige Vereinsbeste-
hen zurückzuführen sei, vermeldete
Kassenwart Arnold Scheid. (nti)

NEUWAHLEN
Vorsitzender: Mike Franz; zweiter Vorsit-
zender: Bruno Waldhauser, Kassenwart:
Arnold Scheid, Schriftführer: Jürgen
Schwalm, Wasserwart: Jürgen Scherer;
Jugendwart: Bernd Messerschmitt; Beisit-
zer: Max Messerschmitt, Simon Theil,
Günter Gmeiner; Vogelwart: Harald Geh-
re; Kassenprüfer: Werner Schick, Wolf-
gang Sindermann. (nti)

Die Vitrine in der Hördter Leichen-
halle ist über 30 Jahre alt, sowohl
Stecker als auch Anlasskondensa-
tor sind kaputt. Eine 100-prozenti-
ge Kühlleistung ist nicht mehr gege-
ben. Der Gemeinderat beschloss,
rund 5500 Euro in ein neues Kühlge-
rät zu investieren. Eine mögliche
Sammelbestellung mit Leimers-
heim und Kuhardt wird im Rat be-
grüßt.

Im vergangenen Herbst wurden die
Kühlvitrinen der Ortsgemeinden
Hördt, Kuhardt und Leimersheim ge-
prüft und erhielten allesamt schlech-
te Noten. Die Kühlvitrinen in Ku-

hardt in Leimersheim sind mit über
35 Jahren noch älter als die Vitrine
im Klosterdorf. Trotz notdürftiger Re-
paraturen müsse „jederzeit mit ei-
nem Ausfall der Kühlung gerechnet
werden“, heißt es in dem Sachbe-
richt der Verbandsgemeindeverwal-
tung, die einen Neukauf dringend
empfiehlt.

Es bestehe die Möglichkeit, die Vi-
trinen zu günstigeren Preisen zu er-
halten, wenn die drei Gemeinden
sich für eine Sammelbestellung ent-
scheiden. Dies gelte auch, wenn die
Dörfer jeweils unterschiedliche Kühl-
geräte bestellen. Im Hördter Gemein-
derat kam diese Idee gut an. (mos)

Staunen über die Dokumente des Verblichenen: Auch diese Szenen haben die Laiendarsteller der Theatergrup-
pe des Förderkreises für Heimat- und Brauchtumspflege mehr als einmal geprobt.  FOTO: VAN

Um unter anderem mit Geld den
Handballsport in Lingenfeld zu unter-
stützen, haben 13 Personen in der
Gaststätte „Zum Goldberg“ den För-
derverein Handballsportverein Lin-
genfeld gegründet. Eine entsprechen-
de Satzung wurde verabschiedet
und Werner Brodback zum Vorsit-
zenden gewählt.

„Ich hoffe, dass wir die hoch ge-
steckten Ziele erreichen und für den
Lingenfelder Handballsport, insbe-
sondere für die Jugend, etwas tun
können“, sagte Brodback. Er freute
sich, dass es gelungen sei, Ehemali-
ge, Aktive und Neueinsteiger für den
neuen Verein zu gewinnen. Die Idee
zur Gründung eines Fördervereins
entstand seinen Angaben zufolge be-
reits „vor Weihnachten“. Ziel sei, die
ideelle und finanzielle Förderung
des Handballsports, betonte Brod-
back und hoffte neben zahlreichen
Mitgliedern auch auf Spenden.

Die Förderung des Teamgeistes so-
wie der Kameradschaft erachtete
Brodback als äußerst wichtig. Der
jährliche Mitgliedsbeitrag wurde auf
zwölf Euro festgesetzt. Wichtig sei,
nun schnellstmöglich die Gemeinnüt-
zigkeit zu erlangen, sagte Brodback.
Auch der Eintrag ins Vereinsregister
soll erfolgen. Zudem sei auf der HSV-
Homepage „www.hsv-lingenfeld.de“
ein Link zum neuen Förderverein vor-
gesehen.

WAHLEN
Vorsitzender: Werner Brodback; Stellver-
treterin: Paula Zimmermann; Kassier:
Bertram hoffmann; Schriftführer: Kle-
mens Puderer; Kassenprüfer: Bernd
Freudenstein und Jasmin Djozic. (nti)

Unterstützung für den Lingenfelder Handballsportverein soll der Förder-
verein erwirken. Das Foto zeigt Maren Weilbach vom TV Schwegenheim
beim Versuch Katrin Fried vom Lingenfelder HSV zu stoppen.  FOTO: LENZ

Neuburg: Bürgerverein
vor der Gründung
Ältere und hilfsbedürftige Menschen
noch besser in die Dorfgemeinschaft
einbinden, ihnen beim Einkauf behilf-
lich sein, Ausflüge organisieren oder
sie bei Behördengängen unterstüt-
zen – all dies bezweckt die Ortsge-
meinde mit der Gründung eines Bür-
gervereins. Eine Infoveranstaltung
gibt es am Mittwoch. „Gemeinsam
sind wir stark", lautet der Slogan zur
Gründung des Bürgervereins. Ganz
einfach gesagt, geht es um den Aus-
tausch nachbarschaftlicher Hilfe.
„Sich nicht allein gelassen fühlen,
auch dann wenn‘s alleine nicht mehr
geht", erläutert die Gemeinde in ei-
nem Handzettel die Frage nach dem
„Wozu?“. Viele ältere Bürger hätten
den Wunsch, so lange wie möglich in
ihrem häuslichen Umfeld zu leben.
Eine starke Dorfgemeinschaft könne
dieses Problem lösen. Ziel des Bür-
gervereins sei unter anderem die Un-
terstützung älterer oder hilfsbedürfti-
ger Mitbürger in den Dingen des täg-
lichen Lebens. Eine Infoveranstaltung
gibt es am Mittwoch, 14. April, 19
Uhr, im Bürgerhaus. Die Gründungs-
versammlung soll am Dienstag, 18.
Mai, 19 Uhr, Bürgerhaus sein. (hcs)

Kuhardt: Bei Einbruch
Tresor aufgeflext
Geld und Diesel erbeutetet Einbre-
cher, die in der Nacht zum Mittwoch
die Grundstücksumzäunung eines
Kieswerks Am Binnlich überstiegen.
Die Täter hebelten die Wellblechplat-
ten zu einer Lagerhalle auf, stiegen
ein, flexten einen Tresor auf und ent-
wendeten daraus Geld. Weiterhin
zapften die Einbrecher aus einem
Lkw Diesel ab. Hinweise an die Poli-
zei unter Telefon 07274 9580. (pol)

Lustadt: Geld und
Zigaretten gestohlen
In der Obere Hauptstraße stieg zwi-
schen dem 3. und 7. April Unbekann-
te über ein Fenster in einen Gast-
raum ein und hebelten einen Zigaret-
tenautomaten auf. Sie entwendeten
Zigaretten und Geld. Vermutlich hat
ein Täter während der Schankzeit
das Fenster entriegelt. Hinweise an
die Polizei unter 07274 9580. (pol)

Rheinzabern: Werling
beim Gewerbekreis bestätigt
Wie bisher wird der Vorstand des Ge-
werbekreises nach der Jahreshaupt-
versammlung weitgehend weiterar-
beiten können. Nur bei den Beisit-
zern gab es Veränderungen. Vorsit-
zender bleibt Rolf Werling. 2010 ist
wieder eine Fahrrad-Rallye geplant,
sie soll am Sonntag, 16. Mai stattfin-
den. Da der erste Weihnachtslichter-
Wettbewerb 2009 auf sehr viel Zu-
stimmung stieß, soll er in 2010 am
zweiten Advent wiederholt werden.
Außerdem sollen neue Ortspläne ge-
druckt werden und verschiedene Vor-
tragsreihen mit Themen rund um
das Gewerbe stattfinden, zu denen
auch interessierte Selbstständige ein-
geladen werden. Die Neuwahlen
brachten folgende Ergebnisse: Vorsit-
zender: Rolf Werling; Zweiter Vorsit-
zender: Markus Görressen; Kassier:
Arnold Werling; Leiterin Geschäfts-
stelle und Schriftführerin: Pia Meier;
Beisitzer: Hermann Gilb, Stefan Mey-
er, Bernd Weber, Achim Stadter, Pe-
ter Ullmer und Bernd Hoffmann. Kas-
senprüfer: Jörg Kirschner und Horst
Böller. (bic)

KURZ NOTIERT

Kühlvitrine erneuern
HÖRDT: Sammelbestellung mit Nachbargemeinden

Streit um Erbe sorgt für Verwicklungen
LEIMERSHEIM: Karten für die Komödie der Theatergruppe gibt es ab sofort bei der Sparkasse

LINGENFELD: 13 Personen haben in der Gaststätte
„Zum Goldberg“ den Förderverein Handballsportverein
Lingenfeld gegründet. Erster Vorsitzender ist Werner Brodback.

NOTRUFE & NOTDIENSTE

Polizei 110
Feuerwehr/Rettung 112
Stadtwerke 01801 794794
Telefonseelsorge 0800 1110111
DRK-Service 07274 2460
Sozialstation
Rülzheim 07272 919177
Ök. Sozialstation 07274 7045-0
Germersheim/AHZ 0170 9138-202

APOTHEKEN

Kandel: Bienwald-Apotheke, Hauptstr.
59, 07275 1204.

Lingenfeld: Apotheke Lingenfeld, Ger-
mersheimer Straße 110, 06344
9456-0.

Notdienst-Apotheke im Festnetz und
im Mobilfunknetz unter Tel. 01805
258825 plus Postleitzahl zu erfah-
ren, 0,14 Euro/Min. aus dem Fest-
netz, Mobilfunk max. 0,42 Euro/Min
oder im Internet www.lak-rlp.de.

ARZT

Kandel: Ärztliche Bereitschaftsdienst-
zentrale an der Asklepios-Klinik, Luit-
poldstraße 14, 07275 19292.

Germersheim: Ärztliche Bereitschafts-
dienstzentrale an der Asklepios-Kli-
nik, An Fronte Karl 2, 07274 19292.

KREIS GERMERSHEIM
GEMSE (Multiple Sklerose Erkrankte).
Stammtisch am Montag, 12. April, 15
Uhr, im Café Schaaf, Kandel. Anmel-
dung bei Fischer, 07272 8195. (red)

Bürgersprechstunde. Bundestagsabge-
ordneter Thomas Gebhart (CDU), Diens-
tag, 13. April, 15.45 bis 16.45 Uhr, und
nach Vereinbarung, Wörth, Dammschu-
le. Anmeldung: 06341 9346-23. Infos:
www.thomas-gebhart.de. (red)

BELLHEIM
Wählergruppe Adam. Stammtisch
Dienstag, 13. April, 19 Uhr, Restaurant
„La Taverna“. Zur Diskussion stehen ak-
tuelle Themen (Stadionausbau, Orts-
und Dorfentwicklung, Erweiterung Neu-
baugebiet „In den Dornen“). (red)

Skatclub. Öffentlicher Preisskat heute,
20 Uhr, Gasthaus „Zum Bären“. (red)

BÜCHELBERG
Die Bürgersprechstunde im Bürgerbüro
wird heute vorverlegt. Sie findet bereits
von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr statt. Das
Bürgerbüro ist auch per Mail erreichbar:
klaus.rinnert@woerth.de. (mb)

GERMERSHEIM
Pfälzerwald-Verein Sondernheim.
Wanderung, Sonntag, 11. April zum Teu-
felstisch nach Hinterweidenthal. Ab-

fahrt: 9.30 Uhr, Parkplatz protestanti-
scher Kindergarten, Jungholzstraße 23.
Fahrgemeinschaften zum Hauptbahnhof
Hauenstein. Wanderstrecke zwölf Kilo-
meter, Rucksackverpflegung. Abschlie-
ßend Einkehr, Rückkehr bis zirka 17.30
Uhr. Info-Telefon 07274 2600. (red)

Obst- und Gartenbauverein. Monats-
versammlung, Montag, 12. April, 18
Uhr, Gaststätte Rhenania. (red)

HAGENBACH
Pfälzer Löwen. Abfahrt zum Spiel am
Samstag, 9.30 Uhr an der Sparkasse in
Berg, 9.45 Uhr gegenüber Bushaltestelle
am Kreisel Rheinstraße in HAgenbach,
10 Uhr am Bahnhof Wörth. (red)

JOCKGRIM
Diabetiker Selbsthilfegruppe. Treffen
am Montag, 12. April, 19 Uhr, im katholi-
schen Pfarrheim, Prälat Kopp Straße 3.
Diabetesberaterin DDG Frau Pfeiffer re-
feriert Die erfolgreiche Behandlung ei-
ner Unterzuckerung bei Diabetes. Info:
Ursula Schlindwein, 07271 51877. (red)

KANDEL
ADAC. Abfahrt zum Besuch des Chaw-
werusch-Theaters in Herxheim am Sonn-
tag, pünktlich um 18.15 Uhr am Bahn-
hof. Film-Clubabend Montag, 12. April,
20 Uhr, im Clublokal Pfälzer Hof mit Na-
turfilmer Josef Zauner aus Herxheim,

der seinen ausgezeichneten Film „Le-
bensraum Bienwald“ zeigen wird. (wm)

Evangelisch-methodistische Kirchen-
gemeinde. Montag, 12. April, 9 Uhr,
Treffen Gesprächskreis mit Frühstück
für Männer und Frauen und um 15 Uhr
Zusammenkunft des Seniorenkreises, je-
weils in der Friedenskirche. (wm)

Natufreunde. Treffen zur Bahnfahrt
nach Wilgartswiesen, von wo aus eine
„Frühjahrswanderung im Herzen des
Pfälzerwaldes“ mit Einkehrrast beginnt,
Sonntag, 9 Uhr, Bahnhof Kandel. (wm)

LINGENFELD
Männergesangverein „Einigkeit“. Ge-
meinsame Sondersingstunde des Frau-
en- und Männerchors am Freitag, 9.
April, 19 Uhr, Sängerheim. (nti)

Angelsportverein. Stammtisch Freitag,
9. April, 18 Uhr, Anglerheim. Während
der Veranstaltung werden Anmeldun-
gen zu Arbeitseinsätzen entgegenge-
nommen. (nti)

MAXIMILIANSAU
Boule-Abteilung. Arbeitseinsatz auf der
Boule-Anlage am Samstag, 10. April,
9.30 Uhr. (wi)

RHEINZABERN
CDU. Mitgliederversammlung mit Neu-

wahlen am Montag, 12. April, 20 Uhr,
im Gasthaus „Zum Römerbad“, Jockgri-
mer Straße 1. (red)

RÜLZHEIM
Seniorentreff der Ortsgemeinde. Un-
ter dem Motto „Frühjahrswanderung/
Spielenachmittag“, Freitag, 16. April, 15
bis 17 Uhr. Bei gutem Wetter: Treff-
punkt 15 Uhr am Altenheim zu einer
einstündigen Wanderung (bei schlech-
tem Wetter direktes Treffen im Alten-
heim). Wer nicht mitwandern will, kann
sich ab 15 Uhr mit Gleichgesinnten zum
Spielenachmittag im Altenheim treffen,
bis die Wanderer zurückkommen. An-
meldung bei der dritten Beigeordneten
Ingrid Mendel, 07272 70021019 (don-
nerstags von 17 bis 18 Uhr im Rathaus),
privat: unter 07272 3219 oder per Email
unter i.mendel@ruelzheim.de. (rud)

STEINWEILER
Plan International. Flohmarkt jeden
Samstag, 11 bis 15 Uhr, für Kinderhilfs-
werk in Haselschussgasse 20. Kontakt:
Mara Bossert, 06349 990542 oder
www.plan-landau.de. (red)

TV 1899. Saisonstart für Läufer, Walker
und solche die „Am Stock ge-
hen(N-W-ker)“ Samstag, 10. April, 16
UHR, Bahnhaltepunkt Steinweiler. Neu-
er Nordic Walking Kurs ab Freitag, 16.
April, 17 Uhr, am Bahnhaltepunkt. (red)

WESTHEIM
Angelsportverein. Arbeitseinsatz zur
Gewässerpflege Samstag, 10. April. Treff-
punkt ist um 9 Uhr, Unterstand (Drus-
lach-Weiher). (nti)

Freie Wählergruppe. Zweistündige Fes-
tungsführung in Germersheim Samstag,
17. April. Treffpunkt: 14.30 Uhr, Weißen-
burger Tor. Kosten: zwei Euro. Anmel-
dungen bis Montag, 12. April, bei Arno
Allmann (Telefon 06344 5336) und Er-
hard Sinn (06344 5748). (nti)

WÖRTH
Gesprächskreis pflegende Angehöri-
ge. Treffen am Montag, 12. April, 19.30
Uhr, im Mehrgenerationenhaus. Info
gibt es bei Christa Merz, Telefon 07271
2784. (wi)

Jazzclub. Frühlings-Jazzkonzert mit der
„Südpfalz Bigband“ Sonntag, 11. April,
ab 11 Uhr, im Saal des „Bayerischen
Hof“ Wörth. Einlass 10.30 Uhr. (red)

Aktion Menschen in Not. Die Aktion
Menschen in Not Wörth vermittelt Ge-
brauchsgegenstände, Möbel etc. an be-
dürftige Menschen. Kontakt: www.men-
schen-in-not-wörth-umgebung.de. (wi)

Minigolfanlage. Ab sofort ist die Anlage
im Bürgerpark wieder für das Minigol-
spiel geöffnet. (wi)

Ein Gewinnspiel an der 1025-Jahr-
Feier im Juni, das der Bürgerstif-
tung Schwegenheim nach Angaben
des zurückgetretenen Ortskartell-
Beisitzers Thomas Kögel 20.000
Euro hätte einbringen können,
wird nun nicht zustande kommen.
Kögel hat die Sponsoren jetzt darü-
ber informiert.

Ziel des Gewinnspiels sollte sein,
„mehr Teilnehmer aus dem Umland
und damit auch mehr Umsatz für die
Vereine“ zu bekommen, schreibt Kö-
gel in einer Erklärung. Ein Radiosen-
der sollte für das Gewinnspiel wer-
ben, sieben Sponsoren es finanziell

unterstützten. „In meiner Verantwor-
tung lag dieses Konzept und ich
kann es leider nicht mehr erfüllen“,
teilt Kögel mit. Der zurückgetretene
Beisitzer wirft dem Beigeordneten
Bodo Lutzke (FWG) in der Erklärung
unter anderem vor, „bestimmen und
nicht vermitteln“ zu wollen. Kögel
bedankt sich bei denen, die seiner
Frau, der zurückgetretenen Ortskar-
tellvorsitzenden Gisela Rothaug, und
ihm den Rücken stärkten, und
schließt für sich weiteres ehrenamtli-
ches Engagement aus: „Für mich
steht fest: Keine öffentlichen Arbei-
ten mehr in Schwegenheim und kei-
ne weitere Vereinsarbeit.“ (snr)

Kein Gewinnspiel
bei 1025-Jahr-Feier
SCHWEGENHEIM: Kögel zieht für sich Konsequenz

AUF EINEN BLICK

Angelsportverein:
Mike Franz
im Amt bestätigt

Handball mit Geld helfen

ZWISCHEN RHEIN UND REBEN
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